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Melanchthon oder Paulus ?

Die schönen bunten Kirchenfenster sind 
restauriert. Sie zeigen Luther und ???

schriftliche	Aufzeichnungen	aus	der	Zeit	des	
Einbaus	der	Fenster	geben.	
In	der	Chronik	der	Kirchengemeinde	Hüt-
ten	ist	zu	lesen,	dass	am	31.	Oktober	1917	
„das	 Jubelfest	 der	 Reformation“	 unter	 re-
ger	 Teilnahme	 der	 Gemeinde	 begangen	
wurde.	Damendorfer	und	Hüttener	 	Schü-
ler	 trugen	 Lieder	 vor,	 die	 Lehrer	 hielten	
Vorträge	über	Martin	Luther.	Nach	Schluss	
der	Feier	besprach	Pastor	Erichsen	mit	den	
Kirchenältesten	 und	 Gemeindevertretern	
die	Beschaffung	eines	bunten	Fensters	 für	

die	 Kirche	 zum	 Gedächtnis	
der	Jubelfeier.	Der	Vorschlag	
fand	 allgemeine	 Zustim-
mung,	und	die	Mittel	 sollten	
durch	Sammlung	 in	der	Ge-
meinde	 beschafft	 werden.	
Dies	ist	aber	auch	schon	der	
einzige	 Hinweis,	 der	 in	 den	
Unterlagen	 der	 Kirchenge-
meinde	zum	Einbau	der	Kir-
chenfenster	zu	finden	ist.	
Auch	die	Suche	im	Pastorats-
archiv	 und	 Kirchenkreisar-
chiv	in	Rendsburg	führt	kaum	
weiter	 und	 ergibt	 	 lediglich	
einen	 Hinweis	 am	 15.	 Juni	
1918	 :	 	 Der	 Provinzialkon-
servator	 der	 Denkmalpflege	
beklagt	 in	 seiner	 Antwort	
auf	 einen	 ihm	 anscheinend	
vorliegenden	Antrag	um	Ge-
nehmigung	zum	Einbau	neu-
er	Fenster,	dass	er	sich	nach	
dem	 „leichtfertigen	 Frevel“	

Bisher	hieß	es	immer,	dass	im	Fenster	nahe	
der	Kanzel	Philipp	Melanchthon	dargestellt	
ist.	Diese		Aussage	wurde	immer	ungeprüft	
übernommen	–	bis	 jetzt	ein	Gettorfer	Dia-
kon	beim	Anblick	des	Fensters		Zweifel	an-
meldet.	Ein	Blick	ins	Internet	zeigt	schnell,	
dass	 der	 Abgebildete	 nicht	 Melanchthon	
ist,	 Ähnlichkeiten	 sind	 nicht	 zu	 erkennen.	
Angespornt,	die	Identität	des	„Lockenkop-
fes“	 	 zu	 entschlüsseln,	 beginnt	 die	 Suche	
–	 zunächst	 einmal	 im	Archiv	der	Kirchen-
gemeinde,	 denn	 es	 wird	 doch	 bestimmt	
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Kirchenfenster in der Hüttener Kirche

Melanchthon oder Paulus ?

des	Umbaus	der	Kirche	(Abriss	der	Gewöl-
be	und	Einziehung	einer	Holzdecke	im	Jahr	
1882)	nicht	beteiligt	fühle.	Er	wünscht	aber,	
dass	die	Verglasung	befriedigend	und	für	die	
Gemeinde	erfreulich	ausfalle.
Weder	in	den	Protokollbüchern	noch	in	Un-
terlagen	zur	Unterhaltung	der	Kirche	bzw.	

zu	Bausachen	steht	auch	nur	ein	Wort	über	
den	 Einbau	 der	 neuen	 Kirchenfenster	 ge-
schrieben.	Schade	–	und	so	kapituliert	die	
Archivarin	und	kann	nichts	zur	Identität	des	
Mannes	im	Kirchenfenster	beitragen.

Telse Stoy, 22.1.2012

Nachdem Dr. Telse Stoy bei ihren Nach-
forschungen, für die ich ihr sehr danke, 
leider auf so wenig greifbares gestoßen 
ist, bleiben uns zu unserem Bedauern 
nur Vermutungen. Schon der Diakon aus 
Gettorf, Herr Gerd Ehlke, der anlässlich 
einer Kirchenführung im Sommer 2011 
Zweifel anmeldete, dass der im Fenster 
Abgebildete Melanchthon sei, vermutete, 
dass es sich hier um den Apostel Paulus 
handeln könnte.

Und wenn man sich das Bild näher an-
schaut, so fällt das Spruchband im unte-
ren Teil auf: „Aus	 Gnade	 wie	 durch	 den	
Glauben“ ist dort zu lesen. Dies weist 
auf einen Vers aus dem Brief des Paulus 
an die Römer hin, wo es heißt: „Deshalb	
muss	die	Gerechtigkeit	durch	den	Glauben	
kommen,	damit	sie	aus	Gnaden	sei	und	die	
Verheißung	 festbleibe	 für	 alle	 Nachkom-
men,	 nicht	 allein	 für	 die,	 die	 unter	 dem	
Gesetz	sind,	sondern	auch	für	die,	die	wie	
Abraham	aus	dem	Glauben	leben.“	(Römer	
4,16)

Luthers zentrale Frage war die, wie ein 
Mensch vor Gott gerecht sein kann, wenn 
der Mensch doch täglich wieder sündigt. 

Im Studium des Römerbriefes kam ihm 
dann die Erleuchtung: der Mensch kann 
von sich aus nicht gerecht werden – nur 
durch die Gnade Gottes ist dies im Glau-
ben an Jesus Christus möglich. Diese so 
genannte „reformatorische Wende“ Lu-
thers ist ein Ausgangspunkt der Reforma-
tion. Von daher macht es durchaus Sinn, 
Paulus neben Martin Luther zum Refor-
mationsjubiläum ins Fenster zu setzen.

Dazu kommen die Merkmale, mit de-
nen Paulus in der darstellenden Kunst 
abgebildet wird: die Schriftrolle (als Hin-
weis auf seine Briefe), der Bart und das 
Schwert (als Hinweis auf seine Todesart).

Wir kommen daher zu dem Schluss, dass 
im linken Fenster unserer schönen Hüt-
tener Kirche der Apostel Paulus darge-
stellt ist – und wenn nicht erneuter Wi-
derspruch aufkommt, werde ich das auch 
bei allen künftigen Kirchenführungen 
behaupten.

Ich danke herzlichst dem Diakon i.R. 
Gerd Ehlke und Dr. Telse Stoy für ihre 
Nachforschungen!

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert
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Gründung unserer Nordkirche

Einladung

Am	Pfingstsonntag	ist	es	soweit:	Die	Evan-
gelisch-Lutherische	Kirche	in	Norddeutsch-
land	wird	gegründet.	Zu	der	gemeinsamen	
neuen	 Kirche	 haben	 sich	 die	 bisherigen	
Kirchen	 von	 Mecklenburg,	 Nordelbien	
und	Pommern	 zusammengeschlossen.	Mit	
deutlichen	 Mehrheiten	 ist	 dies	 auf	 einer	
gemeinsamen	Synode	am	8.	Januar	2012	
in	 Warnemünde	-	Hohe		Düne	 beschlossen	
worden.	Für	die	Verfassung	stimmten	227	
der	 266	 Mitglieder	 der	 Verfassunggeben-
den	Synode.	

Im	 Zuge	 des	 Zusammenschlusses	 werden	
15	Prozent	der	Ausgaben	für	Leitung	und	
Verwaltung	 eingespart,	 wobei	 betriebsbe-
dingte	 Kündigungen	 ausgeschlossen	 sind.	
Die	 eingesparten	 Gelder	 sollen	 der	 Ge-
meindearbeit	vor	Ort	zugute	kommen.	

Die	 „Nordkirche“,	 wie	 sie	 kurz	 genannt	
wird,	hat	dann	2,3	Millionen	Mitglieder,	die	
in	 13	 Kirchenkreisen	 zu	 Hause	 sind.	 Das	
Gebiet	reicht	von	Helgoland	und	Nordfries-
land	über	die	Metropole	Hamburg	 zu	den	

Inseln	Rügen	und	Usedom	bis	hin	zu	eini-
gen	Gemeinden,	die	auf	nordbrandenburgi-
schem	Gebiet	liegen.

Der	 eigentliche	 Weg	 zur	 Fusion	 hat	 gut	
vier	Jahre	gedauert,	aber	die	drei	Kirchen	
waren	 schon	 über	 Jahre	 und	 Jahrzehnte	
miteinander	 verbunden.	 Nicht	 nur	 durch	
Ortswechsel	nach	der	Wende,	sondern	vor	
allem	durch	vielfältige	Partnerschaften,	die	
zurzeit	 der	 deutschen	 Teilung	 viele	 Men-
schen	und	Gemeinden	verbunden	haben.

Sichtbares	 Zeichen	 der	Nordkirche	 ist	 das	
Gemeindeleben	 in	 den	 insgesamt	 1.067	
Kirchengemeinden	 mit	 ihren	 1.900	 Kir-
chen,	darunter	zahlreichen	Dorf-	und	Stadt-
kirchen,	die	unter	Denkmalschutz	stehen.

Wichtig	 in	 einer	 Kirche	 ist	 nicht	 so	 sehr	
die	 Organisationsform,	 sondern	 dass	 das	
Evangelium	 von	 Jesus	 Christus	 möglichst	
gut	und	breit	verkündigt	wird.	Dazu	gibt	die	
Nordkirche	ein	stabiles	Fundament.	

(Quelle: Pressestelle der Nordkirche)

Zum Gründungsfest am Pfingstsonntag in Ratzeburg sind alle Kirchenmit-
glieder herzlich eingeladen. Näheres dazu und zu vielen anderen Themen in 
Bezug zur Nordkirche finden Sie unter www.kirche-im-norden.de.

Lübeck-
Lauenburg

Hamburg-Ost

Hamburg-West/Südholstein

Alt-
holstein

Plön-
Segeberg

Ostholstein

Rendsburg-
Eckernförde

Dithmarschen

Nordfriesland Schleswig-
Flensburg

Nordschleswigsche
Gemeinde

Mecklenburg

Pommern
Rantzau-Münsterdorf

Die Nordkirche und ihre Kirchenkreise
    www.kirche-im-norden.de

Stand: 1/2012
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Unsere Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden

Sonntag 22.4.2012, 10 Uhr

•	Tim	Jeß,	Brekendorf

•	Vanessa	Pakulat,	Ascheffel

•	Daniela	Plöhn,	Ahlefeld

•	Steffen	Strichau,	
Brekendorf

•	Till	Schröder,	Brekendorf

•	Eike	Christina	Tödt,	
Brekendorf

•	Erik	Schulte-Göcking,	
Ascheffel

•	Alexander	Staack,	Ascheffel

•	Elena	Karpa,	Osterby

•	Katharina	Christophersen,	
Osterby

•	Pia	Louisa	Buhr,	Ascheffel

Samstag, 28.4.2012, 10 Uhr

•	Felix	Mahrt,	Ascheffel

•	Kenneth	Reinke,	
Brekendorf

•	Jannik	Schütz,	Osterby

•	Morten	Rückert,	Osterby

•	Anne-Lena	Warkentin,	
Osterby

•	Ole	Wollesen,	Osterby

•	Timo	Becker,	Osterby

•	Johanna	Mahrt-Thomsen,	
Damendorf

•	Rica	Sophie	Lill,	Ascheffel

•	Lennart	von	Mutius,	
Ascheffel

•	Johannes	Brück,	Ahlefeld-
Bistensee

•	Miles	Krause,	Ahlefeld-
Bistensee

•	Julian	Peetz,	Ascheffel

•	Leander	Peetz,	Ascheffel

Samstag, 28.4.2012, 14 Uhr

•	Philipp	Claußen,	
Damendorf

•	Maron	Dolling,	
Eckernförde

•	Timon	Alexander	
Niedergriese,	Ascheffel

•	Nico	Schmidt,	Ascheffel

•	Ronja	Bockmann,	
Brekendorf

•	Lena	Naeve,	Ahlefeld

•	Jenny	Sakowski,	
Brekendorf

•	Pia	Scheffl	er,	Brekendorf

•	Lisa	Trültsch,	Brekendorf

•	Cindy	Winter,	Osterby

•	Jacob	Grimm,	Ascheffel

•	Momme	Witthans,	Osterby

Monatsspruch	Mai	2012
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Hohe Geburtstage

März
Ahlefeld	 11.03.37	 xxx	 75

Ascheffel	 14.03.36	 xxx	 	76
15.03.37	 xxx	 75	
16.03.26	 xxx	 	86

Brekendorf	 09.03.32	 xxx	 80
16.03.35	 xxx	 	77	
22.03.25	 xxx	 	87	
30.03.36	 xxx	 76

Hütten	 09.03.33	 xxx	 	79
16.03.36	 xxx	 	76	
24.03.35	 xxx	 77

Osterby	 13.03.37	 xxx	 75
28.03.37	 xxx	 75

April
Ahlefeld	 28.04.37	 xxx	 75

Ascheffel	 03.04.25	 xxx	 87
05.04.30	 xxx	 82	
05.04.37	 xxx	 75	
15.04.32	 xxx	 80	
17.04.30	 xxx	 82	
21.04.31	 xxx	 81	
25.04.25	 xxx	 87	
26.04.37	 xxx	 75	
29.04.18	 xxx	 94	
29.04.29	 xxx	 83

Brekendorf	 03.04.32	 xxx	 80
12.04.35	 xxx	 77	
24.04.28	 xxxr	 84

Damendorf	 10.04.37	 xxx	 75
26.04.29	 xxx	 83	
28.04.35	 xxx	 77

Hütten	 13.04.36	 xxx	 76

Osterby	 23.04.36	 xxx	 	76

Die Namensangaben der Jubilare wurden für die Online-Ausgabe des Gemeindebriefes aus 
datenschutzrechtlichen Gründen entfernt.
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Glückwünsche	zum	Geburtstag	erfolgen	ab	dem	75.	Lebensjahr.	
Die	Daten	der	Jubilare	werden	an	die	örtliche	Presse	weitergegeben.	

Wer	die	Veröffentlichung	des	eigenen	Geburtstages	nicht	wünscht,	
wende	sich	bitte	an	das	Gemeindebüro.

Mai
Ascheffel	 06.05.30	 xxx	 82

09.05.34	 xxx	 78
14.05.24	 xxx	 88
14.05.37	 xxx	 75
15.05.37	 xxx	 75

Brekendorf	 22.05.34	 xxx	 78
26.05.37	 xxx	 75

Damendorf	 06.05.28	 xxx	 84
11.05.32	 xxx	 80

Hütten	 05.05.23	 xxx	 89

Osterby	 02.05.25	 xxx	 87
10.05.27	 xxx	 85
11.05.22	 xxx	 90
23.05.35	 xxx	 77
24.05.34	 xxx	 78
30.05.30	 xxx	 82

Wichtige Information zum Datenschutz
Im	Gemeindebrief	unserer	Kirchengemeinde	werden	regelmäßig	die	Altersjubiläen	sowie	
kirchliche	Amtshandlungen	 (Taufen,	Konfi	rmationen,	kirchliche	Trauungen	und	kirchli-
che	 Bestattungen)	 von	 Gemeindegliedern	 veröffentlicht.	 Gemeindeglieder,	 die	 mit	 der	
Veröffentlichung	 ihrer	 Daten	 nicht	 einverstanden	 sind,	 können	 dem	 Kirchenvorstand/
Kirchenbüro	ihren	Widerspruch	schriftlich	mitteilen.

Die	Mitteilung	muss	rechtzeitig	vor	dem	Redaktionsschluss	der	nächsten	Ausgabe	(siehe	
Impressum	S.	23)	vorliegen,	da	ansonsten	die	Berücksichtigung	des	Widerspruchs	nicht	
garantiert	werden	kann.

Glückwünsche	zum	Geburtstag	erfolgen	ab	dem	75.	Lebensjahr.	
Die	Daten	der	Jubilare	werden	an	die	örtliche	Presse	weitergegeben.	

Glückwünsche	zum	Geburtstag	erfolgen	ab	dem	75.	Lebensjahr.	
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Der nächste Seniorengeburtstag 
wird	gefeiert	am	19.	März	2012	um	15.00	Uhr	in	der	Brekendorfer	Kapelle.	

Alle	Jubilare	erhalten	aus	dem	Gemeindebüro	eine	schriftliche	Einladung.

Seniorengeburtstag

Abwesenheitsmitteilung
Vom	9.	bis	15.	April	bin	ich	im	Urlaub	und	werde	durch	Pastorin	Susanne	Jensen		
(Tel.	04336/	994844)	vertreten.	

Unser	Gemeindebüro	ist	in	der	ersten	Aprilwoche	geschlossen	und	ab	Dienstag,	dem	
10.	April	zu	den	gewohnten	Öffnungszeiten	wieder	für	Sie	geöffnet.

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Vordere Reihe von links:	Otto	Rathmann,	Maike	Thomsen,	Irma	Gallas,	Helga	Mahrt,	
Jürgen	Mahrt,	Helene	Schulz,	Hannelore	Hagge,	Else	Janz

Hintere Reihe von links:		Pastorin	Kerstin	Hansen-Neupert,	Herbert	Baehr,	Irene	Sörensen,	
Martin	Klempau,	Wilhelmine	Müller,	Karl-Heinz	Sörensen

Am	19.	Dezember	2011	wurde	wieder	ein	schöner	Geburtstagsnachmittag	gefeiert.	
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Aus den Kirchenbüchern

Taufen
JB	 Brekendorf

Bestattungen
GV,	93	Jahre	 Ascheffel

AT,	87	Jahre	 Damendorf

HM	60	Jahre	 Osterby

HZ,	76	Jahre	 Hütten

MJ,	94	Jahre	 Osterby

JS,	52	Jahre	 Berlin

FR,	84	Jahre	 Brekendorf

Bitte beachten Sie den Hinweis zum Datenschutz auf Seite 19 !

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hütten sucht zum 1. Juli 2012

eine(n) Gemeindesekretär(in) 
Die	wöchentliche	Arbeitszeit	beträgt	6,5	Stunden.

Wir	wünschen	uns	eine/n	Mitarbeiter/in	mit	eigenständiger	Arbeitsweise,	PC-Kennt-
nissen	sowie	Einfühlungsvermögen	und	Freundlichkeit	im	Umgang	mit	Menschen	und	
Freude	am	kirchlichen	Leben.

Die	Mitgliedschaft	in	der	Nordelbischen	Ev.-Luth.	Kirche	oder	einer	Gliedkirche	der		
Ev.	Kirche	in	Deutschland	ist	Einstellungsvoraussetzung.

Die	Vergütung	richtet	sich	nach	dem	Kirchlichen	Arbeitnehmerinnen	Tarifvertrag.

Schriftliche	Bewerbungen	sind	bis zum 31. März 2012	zu	richten	an	den

Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hütten,  
Herrn Klaus Sell,  
Mühlenweg 1, 24358 Ascheffel 
Tel. 04351 / 4 19 57.

Die Namensangaben auf dieser Seite wurden für die Online-Ausgabe des Gemeindebriefes aus 
datenschutzrechtlichen Gründen verändert.
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Regelmäßige Termine

Dienstag	 16.15	-	17.45	 Konfirmandenunterricht
	 20.00	 Bläserkreis	(14-tägig)

Donnerstag	 16.15	-	17.45	 Konfirmandenunterricht
	 20.00	 Proben der Kantorei Hütten

Freitag	 15.00	-	16.30		 Kindertreff Damendorf 
	 	 für	Kinder	von	4-10	Jahren	
	 	 im	Damendorfer Gemeinschaftshaus

Wenn	nicht	anders	
angegeben,	finden	die	

Gruppen	statt	im

Gemeindehaus  
Ascheffel 

Mühlenweg	1	
24358	Ascheffel

Die	 nächste	 Ausgabe	 des	 Gemeindebriefes	 erscheint	 im	
Juni.	Wenn	wir	Glück	haben	und	das	Wetter	mitspielt,	kön-
nen	wir	dann	wieder	lange,	helle	Sommernächte	genießen.	

Die	Sommerferien	beginnen	dieses	Jahr	schon	recht	früh		
und		so	werden	wir	Ende	Juni	viele	von	Ihnen	mit	einem	
Reisesegen-Gottesdienst	 in	 den	 wohlverdienten	 Som-
merurlaub	verabschieden.	

Wie	jedes	Jahr	werden	in	den	Sommermonaten	auch	Got-
tesdienste in den Dörfern unter freiem Himmel	statt-
finden.	

Am	19.	August	möchten	wir	dann	gemeinsam	mit	Ihnen	
vor	dem	Pastorat	ein	Gemeindefest	feiern	und	freuen	uns		
auf	gute	Ideen	und	ungeahnte	Talente	aus	der	Gemeinde.

Aktuelles	aus	der	Gemeinde	können	Sie	auf	unserer	Website	nachlesen:		www.kirche-huetten.de

Bis bald...!

Freiluftgottesdienst  
in Ascheffel am 14.8.2011
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Der Kirchenvorstand

Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hütten

Maren Alexander Friedhof	·	Senioren

Annette Dürotin Kinder / Jugend / Konfirmanden	·	Land

Berthold	Glauer-Voß	(nicht	mehr	im	Kirchenvorstand)

Nicole Eiben Finanzen	·	Gottesdienst	/	Kirche

Pastorin  
Kerstin Hansen- Neupert

Stellvertretende Vorsitzende · Gottesdienst / 
Kirche	·	Öffentlichkeit	·	Finanzen·	Senioren
Kinder	/	Jugend	/	Konfirmanden

Silke Becker-Nielsen Finanzen	·	Kinder	/	Jugend	/	Konfirmanden

Klaus Sell Vorsitzender · Bau · Land	·	Finanzen	·	Öffentlich-
keit	·	Senioren	·	Kirchenkreissynode	RD-ECK

Christoffer Detlefsen Bau	·	Kinder	/	Jugend	/	Konfirmanden

Ulrike Behme-Matthiessen Frauenbeauftragte	·	Finanzen	·	Öffentlichkeit

Christine Fleischhauer Senioren



Aufgabenbereiche

Friedhofspflege Jürgen	Grimm 04353	-	6	58

Friedhofsverwaltung Heidi	Sebastian	(Büro) 04353	-	96	66

Gemeindekrankenpflege Diakonieverein	Fleckeby 04354	-	9	81	56

Kirchenvorstand Klaus	Sell 04351	-	4	19	57

Küsterin	Brekendorf Käte	Otte 04336	-	32	72

Küsterin	Hütten Maren	Detlefsen 04353	-	99	89	19

Landangelegenheiten Klaus	Sell 04351	-	4	19	57

Organistin	/	Kirchenmusik Anne	Höhn 04353	-	8	94

Kantorei	Hütten Nicola	Krause 04356	-	9	88	66

Ansprechpartner(innen)

Gemeindebrief Pastorin	
Kerstin	Hansen-Neupert

04353	-	96	66

Kindergottesdienst Annette	Dürotin 04353	-	97	08

Konfirmanden Pastorin		
Kerstin	Hansen-Neupert

04353	-	96	66

Senioren Christine	Fleischhauer 04353	-	10	38

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Hütten

Mühlenweg	1	·	24358	Ascheffel

Tel.	04353	-	96	66	·	Fax	04353	-	96	67

post@kirche-huetten.de	
www.kirche-huetten.de

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Büro:	Di	9	-	12,	Do	14.30		-	17.30	Uhr	
	 Heidi	Sebastian	(Gemeindesekretärin)


